
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Der Gemeinderat möge folgendes beschließen: 

 

1. Bei der Johann-Schütte-Straße in Mannheim-Schönau erfolgt keine Umbenennung. 

2. Die Straßennamensschilder erhalten Zusatzschilder, mit Kurzbeschreibungen zum 

historischen Hintergrund und zu Leben und Haltung der Person Johann Schütte.  

3. Daneben soll ein QR-Code angebracht werden, der zu einer abgestimmten Kurzbiografie 

führt.  

 

Begründung: 

 

Mit Datum vom 11.12.2023 hat die Li.PAR.Tie beantragt, die Johann-Schütte-Straße 

umzubenennen. 

Die Freien Wähler – ML lehnen das ab und schlagen stattdessen vor, Zusatzschilder mit 

Kurzbeschreibungen zu Leben und Haltung von Johann Schütte anzubringen. Daneben sollte ein 

QR-Code angebracht werden, der auf eine abgestimmte Kurzbiografie verweist und darin auch 

die negativen Seiten von Herrn Schütte aufzeigt.  

Damit bliebe der Straßennamen erhalten und würde gleichzeitig daran erinnern, wie wichtig die 

Auseinandersetzung mit der Zeit des Nationalsozialismus ist. Der Erhalt des Straßennamens 

kann gleichzeitig die Bevölkerung ermutigen, verstärkt gegen Extremismus aller Art und für 

Demokratie, Toleranz und Frieden einzutreten. 

Gleichzeitig würde die Beibehaltung des Straßennamens auch den dort lebenden 

Mannheimerinnen und Mannheimern sowie der Stadt Mannheim Kosten für die Änderung und 

Umschreibung sämtlicher privater und geschäftlicher Daten ersparen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

     
H. Schmid  C. Fuchs   Prof. Dr. A. Weizel   C. Probst   

Vorsitzender  stellv. Vorsitzende Stadtrat   Stadtrat  

Mannheim, 18. Januar 2024 

Antrag zur Sitzung des Gemeinderats am 06.02.2024 

Keine Umbenennung der Johann-Schütte-Straße in Mannheim-Schönau 

Freie Wähler - Mannheimer Liste  E 5  68159 Mannheim 

 

Oberbürgermeister der Stadt Mannheim 

Herrn Christian Specht 

Rathaus E 5 

68159 Mannheim 

 


